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Eine jo große Veränderung ift ohne einen Aufwand von geiftiger Kraft und Arbeit

undenkbar. BELEs hatte auch in diefer Hinficht feine eigenen Entwiclungsftufen und

Sultureinvichtungen. &3 fehlte ihm nicht an Volks-, Mitte- und Fachjchulen. Schon

im XVI. Zahrhundert bezogen feine jungen Leute die Univerfitäten von Srafau und

Wittenberg, um dort einer höheren Ausbildung theilhaft zu werden und dann daheim

wirdige Apostel der Civilifation zu fein. Zur Zeit der Reformation blühten in Gyıla und

Betes Höhere Schulen, während der Türfenherrfchaft verfam Alles wieder, nach ihrem

Ende jedoch entjtand, insbefondere durch den Geift Kaifer Fofefs II. angeregt, in Szarvas

und Csaba eine recht anfehntiche geiftige Bewegung.

Ein hervorragend tüchtiger Seelforger zu Szarvas, Samuel Tefjedik, errichtete im

vorigen Jahrhundert eine in ihrer Art einzige Anftalt, in der er der Jugend durch

praftischen Unterricht die Exlan-

gung gemeinnüßiger SKenntniffe

ermöglichen wollte. Mit Nickficht

auf die Interefjen der adlerbauen-

den md gewerbetreibenden Be-

völferung jchuf er eine Schule
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Hauptplaß in Belts-Czaba.


